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Parlamentarische Anfrage be­
treffend Plsnstellenein­
sparung und'Raumbedarf 

A454/AB 

1988 -()3- 14 
zu 4'110 IJ 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalratea 

Parlament 
1017 Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. KRÜNES und 

EIGRUBER haben am 14. J5nner 1988 unter der Nr. 1470/J an 

mich eine schriftliche Anfrage betreffend Einsparung von 

Planstellen und Raumbedarf gerichtet, welche folgenden Wort­

laut hat: 

antworten: 

1) Werden 1988 in Ihrem Ressort (Zentralleitung 

und nachgeordnete Dienststellen) Planstellen 

eingespart? 

2) In welchem Ausmaß? 

3) In welchem Ausmaß hat sich durch bereits er­

folgte Planstelleneinsparung der Raumbedarf 

in Ihrem Ressort verringert? 

4) In welchem Ausmaß wird sich 1988 und in den 

folgenden Jahren durch Planstelleneinsparung 

der Raumbedarf in Ihrem Ressort noch verringern? 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu be-

Zu Punkt 1) und 2): 

Im 8undesministerium für auswärtige Angelegenheiten wurde 1988 

gegenüber 1987 keine Planstelle eingespart. Die Nichteinsparung 

von Planstellen war wegen der bereits jetzt bestehenden minimaler 

Besetzung der einzelnen Organisationseinheiten im Bundes­

ministerium für auswärtige Angelegenheiten (insbesondere bei 

den Botschaften, Kulturinstituten und Generalkonsulaten im Aus­

land) nicht mBglich, da jede Reduzierung der Planstellen deren 
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Funktionsfähigkeit Uberhsupt in Frsge stellen wUrde. Das 
Bundesministerium rUr auswärtige Angelegenheiten hat jedoch 
1987 beim Sachaurwand zusätzliche Einsparungen vorgenommen, 
um insgesamt der durch die Richtlinien zur Budgeterstellung 
1987 vorgegebenen Einsparungsquote zu entsprechen. 
Zu Punkt 3) und 4): 
Aus der vorangegangenen Beantwortung ergibt sich, daß der~ 
Raumbedarf gleichgeblieben ist. 

Der Bundesminister 
rUr Angel ge~lten: 
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